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Zeitung des SPD-Ortsvereins Schnaittenbach

März 2014

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es sind nur noch ein paar Tage bis zu den Kommunalwahlen am 16. März. Falls Sie 
noch nicht von der Briefwahlmöglichkeit Gebrauch gemacht haben, bitt e ich Sie: 
Nehmen Sie auf jeden Fall an der Wahl teil. Hier haben Sie die Möglichkeit, direkt 
auf die Zusammensetzung des Stadtrats, Ihrer Interessensvertretung, Einfl uss zu 
nehmen. Außerdem besti mmen Sie mit, wer als Bürgermeister für die Stadt und 
seine Ortsteile Verantwortung übernehmen wird und wem Sie es zutrauen, dieser 
Verantwortung gerecht zu werden. Hier bitt e ich nochmals um Ihr Vertrauen für 
meine Kandidati nnen und Kandidaten sowie für mich als Bürgermeisterkandidaten, 
damit ein Politi kwechsel gelingt. Nach 18 Jahren Erfahrung in der Kommunalpoliti k 
und Engagement im Stadtrat weiß ich, dass ich mich dieser Verantwortung stellen 
kann. Mit Mut, Entschiedenheit und neuen Ideen möchte ich Schnaitt enbach 
und alle Ortsteile lebendiger gestalten, denn in den letzten zwölf Jahren sind wir meiner Meinung nach nicht 
wirklich weitergekommen. Nahezu in allen Bereichen gerieten wir gegenüber anderen Städten und Gemeinden 
ins Hintertreff en, sei es bei der Stadt- bzw. Umlandentwicklung, bei der innerörtlichen Verkehrsinfrastruktur, 
bei neuen Formen der Bürgerbeteiligung oder bei der wirtschaft lichen Weiterentwicklung. Es warten viele 
Projekte, die angestoßen und umgesetzt werden müssen. Daran werde ich als Bürgermeister arbeiten. Näheres 
können Sie dazu gerne in meinem Zukunft splan auf meiner Homepage www.uwe-bergmann-2014.de nachlesen.

Der Wahlkampf wurde von meiner Seite bisher sachlich und fair geführt. Ich habe mich bemüht, Ihnen mögliche 
Alternati ven, eigene Vorstellungen und neue Perspekti ven aufzuzeigen. Diesen Sti l werde ich auch beibehalten.

Ich bedanke mich bei all meinen Mitstreitern, die mich bisher so wohlwollend in der Wahlkampfzeit unterstützten. 
Meine Kandidati nnen und Kandidaten ziehen alle an einem Strang, damit die SPD erfolgreich sein kann. Moti viert 
und engagiert versuchen sie, viele Bürgerinnen und Bürger bei unseren vielfälti gen Akti onen von unserer Politi k zu 
überzeugen. Das schätze ich an unserer SPD-Familie und bedanke mich hierfür ganz herzlich. Ich sage aber auch 
Ihnen Dank für die vielen positi ven Rückmeldungen und Worte, die ich in vielerlei Form bisher erhalten habe.  Das 
gibt Kraft  für kommende Aufgaben. Gerne können Sie auch meinen Akti vitäten entweder auf meiner Homepage 
oder auf Facebook (uwe.bergmann.2014) folgen. Unsere Ortsvereinshomepage (www.spd-schnaitt enbach.de) ist 
auch immer aktualisiert.  Auf Youtube.com  können Sie  sich unsere beiden Wahlspots ansehen (einfach www.byspd.
de/schnaitt enbach eingeben, oder den Links über die Homepages folgen) und sich einen Eindruck von uns in Bild 
und Ton verschaff en.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen unseres Roten Echos, das Ihnen einen kleinen Überblick über die 
Zeit im Wahlkampf sowie über unsere Stadtratsarbeit in den letzten sechs Jahren gibt. Außerdem informiert diese 
Ortsvereinszeitung über die Landrats- und Kreistagswahl. Auch hier sind wir mit einer Kandidati n und drei Kandidaten 
vertreten und bringen uns ein. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung bis zum 16. März und darüber hinaus.

Es grüßt Sie herzlichst

Ihr



Jahr 2008: 
✓	 Antrag der SPD-Fraktion auf Errichtung eines Fun-Courts am TuS-Sportgelände
✓	 Antrag der SPD-Fraktion auf Durchführung einer Bauleitplanung für Windkraft
✓	 Anfrage MdL Reinhold Strobl ans Innenministerium wegen Erneuerung der St 2399 zwischen Neunaigen und  
             Kemnath
✓	 Der gut frequentierte Weg zwischen Brödlesfurth und dem Kindergarten/Freizeiteinrichtungen wird auf Initiative 
             der SPD realisiert.
→	 SPD-Fraktion unterstützt Antrag von Herrn Hans Weich auf Übernahme der Kindergartenbeiträge für 
             Vorschulkinder
Jahr 2009 
✓	 Antrag der SPD-Fraktion auf Ernennung des Altbürgermeisters Karl Färber zum Ehrenbürger
✓	 Antrag der SPD-Fraktion zur Verbesserung des Wertstoffhofes in Schnaittenbach
→	 SPD-Fraktion unterstützt die geplante Errichtung einer Fernwärmeanlage in Schnaittenbach 
Jahr 2010: 
✓	 Antrag der SPD-Fraktion zur Nutzung stadteigener Dachflächen für Photovoltaikanlagen
→	 SPD-Fraktion begrüßt das Planfeststellungsverfahren für die Ortsumgehung Mertenberg
→	 SPD-Frakton stimmt vorerst gegen den Beitritt zum Schulverbund Obere Vils/Ehenbach und beantragt die 
             Einrichtung einer Regional-/Gemeinschaftsschule (Haupt- und Realschule) in Schnaittenbach
Jahr 2011: 
✓	 Antrag der SPD-Fraktion zur Nutzung der Windkraft mit Bürgerwindkraftanlagen in Schnaittenbach
✓	 SPD-Fraktion unterstützt die Durchführung eines Bürgerentscheids zur "Biogasanlage Döswitz"
→	 SPD-Fraktion fordert eine Überprüfung der Kosten für die Gebäudereinigung "Schule und Kindergarten" mit dem	
             Ziel die Gebäudereinigung wieder mit eigenen Fachkräften durchzuführen
Jahr 2012: 
✓	 Antrag der SPD, CWU und FWG zur Änderung der Geschäftsordnung hinsichtlich der Niederschriften
✓	 Antrag der SPD-Fraktion: Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen in Sachen Straßenbeleuchtung in der Stadt	
             Schnaittenbach mit der Prüfung die Straßenbeleuchtung einem kommunalen Unternehmen anzugliedern.
✓	 Antrag der SPD-Fraktion hinsichtlich eines Ortstermins des Bau- und Umweltausschusses in Holzhammer zu den	
             Themen Spielplatz, Wasserrückhaltung in der Eisenstraße, Sanierung der Friedhofsmauer und Gehweg am 
             Anwesen Strachwitz
✓ 	 SPD-Fraktion begrüßt den Grundsatzbeschluss zur Wasserversorgung der Stadt (Eigenversorgung über den 	
             Neuersdorfer Brunnen)
→	 Antrag der SPD, CWU und FWG zur Errichtung einer ebenerdigen Zufahrt an der Nordseite der Doppelsporthalle
→            Antrag der SPD-Fraktion zur Wasserversorgung in Schnaittenbach (Schaffung eines Verbundes mit Wernberg-	
             Köblitz und Kemnath)
→	 Die von der SPD-Fraktion angestoßenen Verhandlungen zwischen Stadt und Anliegern auf eine Widmung und 	
             einen Ausbau des Verbindungswegs Bürgerwald-Brödlesfurth scheitern.
Jahr 2013:
✓	 Antrag der SPD-Fraktion: Resolution „Keine Privatisierung der kommunalen Wasserversorgung“ an die Bundes-	
             regierung, damit die bewährte kommunale Trinkwasserversorgung zu fairen Preisen und in höchster Qualität 	    	
             nicht dem Gewinnstreben von Konzernen geöffnet wird.
✓	 SPD-Fraktion kann der Anschaffung von zwei neuen Feuerwehrfahrzeugen nur bei Streckung der Ausgaben über	
             drei Haushaltsjahre zustimmen
✓	 SPD-Fraktion fordert eine Bürgerbefragung in Demenricht zur Abwasserentsorgung
✓	 SPD-Fraktion unterstützt CWU-Antrag auf jährliche Bezuschussung für die Dorfkassen in Trichenricht und Göt-	
             zendorf wegen der Bürgerwindkraftanlage
✓	 SPD-Fraktion begrüßt und unterstützt die Einleitung eines Dorferneuerungsverfahrens in Kemnath und 
             Sitzambuch
✓	 SPD-Fraktion stimmt dem beantragten "kommunalen Förderprogramm zur Innenstadtbelebung" nur mit einer 
             geänderten Gebietskulisse und der Auflage der Eigennutzung mit Sanierung des Gebäudes zu
→	 SPD-Fraktion schlägt eine Bürgerbefragung zur Errichtung der Brunnenanlage am Landgraf-Platz vor
→	 Der von der SPD beantragte Fußweg entlang des Ehenbachs würde nach wie vor im Städtebauförderungspro-	
             gramm bezuschusst werden.
→	 SPD-Fraktion begrüßt die geplante Beschneiung des Skilifthanges Sitzambuch durch den SCMK Hirschau
Jahr 2014
✓	 SPD-Fraktion begrüßt die geplante Errichtung eines Radweges entlang der B 14 für den sich MdL Reinhold 
             Strobl jahrelang eingesetzt hat

Rechenschaftsbericht der SPD-Fraktion über die zurückliegende 
Wahlperiode – transparent, offen und konkret dargestellt

von Georg Dobmeier und Uwe Bergmann, Fraktionsvorsitzende

✓	 Antrag wurde bereits umgesetzt

→	 Antrag wurde abgelehnt oder noch nicht umgesetzt



Unser Landratskandidat
Michael Rischke
stellt sich vor:

„Vor 51 Jahren in Niedersachsen geboren, 
lebe ich bereits seit 13 Jahren im Landkreis 
Amberg-Sulzbach und fühle mich meiner 
Wahlheimat eng verbunden. Als Landrat 
möchte ich für alle Bürger da sein – und fällige 
Entscheidungen nicht auf die 
lange Bank schieben.

Wirtschaftlich verfügt der Landkreis Amberg-
Sulzbach derzeit über ungenutztes Potenzi-
al. Mit meiner Kompetenz aus der langjähri-
gen Tätigkeit in der freien Wirtschaft will ich 
die Standortbedingungen für Unternehmen 
verbessern, damit qualifizierte Arbeitsplätze 
entstehen und gesichert werden. Ein schnel-
ler Ausbau des Breitbandnetzes – für Firmen 
ebenso wie für die Menschen im Landkreis – 
liegt mir daher am Herzen.

Michael Rischke, Maschinenbauingenieur

Bitte unterstützen Sie Ihre Schnait-
tenbacher Kandidaten auf der SPD-
Kreistagsliste. Sie engagieren sich 
für die Stadt und alle Ortsteile: 

von links:
Landratskandidat Michael Rischke
Kreisrat Rudolf Bergmann (Platz 21)  
Annette Rieck-Silio (Platz 12)
MdL Reinhold Strobl (Platz 3) 
Stadtrat Uwe Bergmann (Platz 40)

Als Landrat für Amberg-Sulzbach werde ich Netzwerke für Seniorenarbeit und Nachbarschafts-
hilfe fördern. Außerdem werde ich mich für den Erhalt kommunaler Krankenhäuser einsetzen. 
Das wichtige Thema ,Klimaschutz‘ sowie eine verbesserte Zusammenarbeit zwischen der 
Stadt Amberg und dem Landkreis werden weitere Schwerpunkte meiner Arbeit sein.

Mit Ihrer Stimme unterstützen Sie unser Engagement für den Landkreis Amberg-Sulzbach. 
Sozial und wirtschaftskompetent setzen wir uns ein – für zukunftssichere Arbeitsplätze eben-
so wie für verbesserte Lebensbedingungen in der Region. Bestimmen Sie mit, indem Sie un-
seren Listenkandidatinnen und -kandidaten und mir Ihr Vertrauen schenken!“ 



Gut gemacht! Mit dem Bau des 
Radwegs Wernberg - Schnaittenbach 
wird 2014 begonnen. Die Arbeit von 
MdL Reinhold Strobl hat sich gelohnt. Hingeschaut! Vielen Dank an 

das Gasthaus Saller für die Un-
terstützung!

Zugehört! Bei Ortsteilversammlungen 
nahmen wir viele Anregungen mit und 
Uwe Bergmann warb für einen Politik-
wechsel, um unsere Gemeinde wieder 
voranzubringen.

Beschenkt! Am Valentinstag über-
reichte Uwe Bergmann etwas Blumi-
ges bei der Aktion „Aufblühen“ an viele 
Interessierte, die an unserem Infostand 
vorbeischauten. Vielen Dank an unsere 

Mitgefiebert! Über 50 Kinder ließen sich am 6. Januar beim SPD-
Familiennachmittag für das Kasperltheater begeistern, während sich 
Mama, Papa, Oma und Opa bei Kaffee und Kuchen unterhalten konn-
ten. Eine Popcorn-Maschine lief dazu auf Hochtouren und sorgte somit 
für echte Kinoatmosphäre.

Vorgestellt! Auf der Buchberghütte stellten sich bei einem gemüt-
lichen Beisammensein unsere Kandidaten/innen vor. Dazu spielte 
unser Kandidat Matthias Weigert mit seiner Musikgruppe zünfti-
ge Blasmusik. Bürgermeisterkandidat Uwe Bergmann stellte sein 
Konzept für ein lebendiges Schnaittenbach kurz vor und nahm an 
Tischgesprächen viele Anregungen und Meinungen entgegen.

Mitgeredet! MdL Annette Karl kam nach Kemnath und Sitzambuch und infor-
mierte sich über die Dorferneuerung. Bei unserer AsF referierte sie zusammen 
mit Bürgermeisterkandidat Uwe Bergmann über das Thema „Frauen schaffen Zu-
kunft im ländlichen Raum“. Unser Fraktionsvorsitzender im Bayerischen Landtag 
Markus Rinderspacher ließ sich zusammen mit stellv. Betriebsratsvorsitzendem 
und Stadtratskandidaten Christian Hartmann, Uwe Bergmann und MdL Reinhold 
Strobl die Investition von AKW-Kick am Standort Schnaittenbach erläutern.

Stadtratskandidatin Verena Pürner, die 
diese Aktion vor ihrem Geschäft ermög-
lichte. 
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